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ICH MELDE MICH VERBINDLICH AN                                       
 (Bitte ankreuzen.) 

 

 
A. für die Wissenschaftstagung (07.04. und/oder 08.04.2016)                                                                                               

„Sachunmittelbare Demokratie im interdisziplinären und 
internationalen Kontext 2015/2016, 
Versammlungsdemokratie/Mittel – und Osteuropa“ 

B. (auch) für die Stadtführung am Samstag (09.04.2016)  
 
 

Name _________________________________________________ 

 
Vorname ______________________________________________ 

 

Titel __________________________________________________ 
 

Institution _____________________________________________ 

 
Straße ________________________________________________ 

 

Ort ____________________________   PLZ _________________ 
 

E-Mail ________________________________________________ 
 

 

 

Der Tagungsbeitrag beträgt 30,00€ (für Do. und Fr.), 15,00€ (für Do. 
oder Fr.). Für Fördermitglieder (DISUD und DOI) 15,00 € (für Do. 

und Fr.), 10,00 € (für Do. oder Fr.). Für Angehörige der TU Dresden 

(Studenten, Mitarbeiter, Hochschullehrer, etc.) ist die Teilnahme 
kostenfrei.  
 

 

 

 

 

Vorab überweise ich den entsprechenden Tagungsbeitrag auf das 
Konto DISUD an der TUD: 
 

BLZ: 870 700 24 [Deutsche Bank], Kontonummer: 7870322 

IBAN: DE76870700240787032200, BIC: DEUTDEDBCHE 

Empfänger: DISUD an der TUD 
Verwendungszweck: Wissenschaftstagung April 2016 

Name, Vorname, gewünschte/r Tag/e 
 

 

Dresden, Petersburger Straße 

 

 
 

 
 

Anfahrtsskizze Festsaal TU Dresden Alte Mensa Dülfersaal  
Dülfer Straße 2, 01069 Dresden 

 

 

 
 

Mitwirkende Partner bei der Tagung 
 
 

 
Zweigstelle Dresden 

 
 
  
 
 
                      
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Leubnitzer Str. 30 

01069 Dresden 

Tel.:0351/41746664 

Fax:0351/41746665 

www.disud.org 

info@disud.org 

 



11:30 Uhr Diskussion 
11:50 Uhr Mittagessen-Transfer zum Feldschlösschen Stammhaus 
13:30 Uhr „Demokratieentwicklung in Mittel- und Osteuropa – 

Forschungsstand und Perspektiven“, Prof. Dr. Stefan 

Garsztecki, TU Chemnitz 
13:50 Uhr Nachfragen 
14:00 Uhr Demokratiekonsolidierung in Mittel- und Osteuropa –  
                  Versuch einer Bilanz“, Dr. Tytus Jaskulowski, Hannah- 
                  Ahrendt-Institut TU Dresden 

14:20 Uhr Diskussion  
14:40 Uhr Kaffeepause 
15:10 Uhr Hat die Demokratie in Russland eine Chance?“, Prof.  

                  Dr. Leonid Luks, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
15:30 Uhr Nachfragen 

15:40 Uhr „Parliamentary Democracy and the interdependency with  

                  Direct Democracy in Croatia”, Prof. Dr. Boris Bakota,  
                  Universität Osijek 
16:00 Uhr Diskussion 
16:20 Uhr Kaffeepause / Unterbrechung 
 

18:30 Uhr Einlass zur  
                 Schweizerisch-Deutsche Wirtschafts-Lounge des SDWC 
19:00 Uhr  
 
 

Podiumsdiskussion:  

„Spaziergang ohne Verbindlichkeit oder verantwortliche 
Versammlungsdemokratie “ 

 

 
 
                

 
 

 

21:30 Uhr „Nachtessen“ Restaurant „Classico Italiano“ am  Neumarkt 
 

Samstag, 09. April 2016 
Villa Lingner, Leubnitzer Str. 30, 01069 Dresden 

 

10:00 Uhr Stadtführung Landeshauptstadt Dresden mit André  

                  Henschke, www.henschke.ch 
 

 
 

  

 
 
  

Donnerstag, 07. April 2016 
TU Dresden, Festsaal der TU Dresden Alte Mensa Dülfersaal,  

Dülfer Straße 2, 01069 Dresden 
 

I. Versammlungsdemokratie Schweiz/Deutschland 
bis 11:00 Uhr Anreise der Teilnehmer  
Moderation:  Gerold Janssen,  

Vorstand DISUD an der TU Dresden, IÖR Dresden  
11:20 Uhr Einführung in die Tagung, Dr. Peter Neumann, Direktor,  
                  DISUD an der TU Dresden 
11:40 Uhr „Die Geschichte der Versammlungsdemokratie in den  

                   deutschen Gemeinden“, Prof. Dr. Christopher Schmidt,  
Vorstand DISUD an der TU Dresden 

12:00 Uhr Nachfragen 
12:10 Uhr „Gemeinde- und Einwohnerversammlungen im Freistaat 

Sachsen”,  Dr.Thomas Wolf, Jur. Fakultät, TU Dresden 
12:30 Uhr  Nachfragen 
12:40 Uhr Grußwort Peter S. Kaul, 

  Honorarkonsul der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
13:00 Uhr „Die Gemeindeversammlung in Recht und 

Verwaltungspraxis  
                   in Schleswig-Holsteins Kleinstgemeinden“, Dr. Friedrich  

                   Franke, Richter am Amtsgericht Gera 

13:20 Uhr Diskussion 
13:40 Uhr Kaffeepause  
14:10 Uhr „Die Geschichte der Landsgemeinde in den Schweizer     

                  Kantonen“, Dr. Peter Neumann 
14:30 Uhr  Nachfragen 
14:40 Uhr „Die Landsgemeinde im Kanton Appenzell/  

                  Innerrhoden“, Thomas Rechsteiner, Säckelmeister,  
                  Standeskommission Appenzell/Innerrhoden (Schweiz) 
15:00 Uhr Diskussion 

15:20 Uhr "Die Gemeindeversammlung in der Schweiz am Beispiel  

                   der Gemeinde Walchwil im Kanton Zug", Tobias 

                 Hürlimann, Gemeindepräsidenten von Walchwil, Kanton Zug  
15:40 Uhr Nachfragen 
15:50 Uhr "Die Gemeindeversammlung in der Schweiz am Beispiel      
              der Gemeinde Lachen im Kanton Schwyz", Peter Marty,   

  Gemeindepräsidenten von Lachen, Kanton Schwyz 
16:10 Uhr Diskussion 
 

16:20 Uhr “Demokratie in den Gemeinden der Schweiz“, Prof. Dr.  

Martina Caroni, LL.M. (Yale), Universität Luzern 

 
 

    
 
 
 

17:00 Uhr Diskussion    
17:20 Uhr „Rückblick/Bildpräsentation: 12 Jahre Studienreise zu  

Schweizer Universitäten und Besuch der Landsgemeinden in 

Glarus und Appenzell/Innerrhoden des DISUD an der TU 
Dresden“ 

 

17:40 Uhr Kaffeepause / Unterbrechung 
18:30 Uhr Einlass zur Podiumsdiskussion 

19:00 Uhr                     Podiumsdiskussion 
„Versammlungsdemokratie nach dem Vorbild der Schweizer 

Kommunen – eine Alternative zu kommunalpolitischer 
Unzufriedenheit in Deutschland?“ 

 

Dr. Peter Neumann, Direktor DISUD an der TUD 
Björn M. Bennert, Präsident des SDWC (Schweizerisch Deutschen Wirtschaftsclub 
(Moderation) 
Thomas Rechsteiner, Säckelmeister, Standeskommission Appenzell/Innerrhoden 
(Schweiz)  
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Vorsitz. Wiss. Beirat DISUD an der TUD 
Dr. Anita Maaß, Bürgermeisterin Lommatzsch/Sachsen 
 

Freitag, 08. April 2016 
TU Dresden, Festsaal TU Dresden Alte Mensa Dülfersaal,  

Dülfer Straße 2, 01069 Dresden 
 

II. Versammlungsdemokratie/Sachunmittelbare 

Demokratie in Mittel- und Osteuropa 
Moderation: Prof. Dr. Albert Löhr,  
                       Kuratorium Dresdner Osteuropa Institut 
08:50 Uhr Organisatorisches  
09:00 Uhr Begrüßung   
09:10 Uhr „Die Landsgemeinde im Kanton Glarus“,  
                   Hansjörg Dürst, Ratsschreiber des Kantons Glarus 
09:20 Uhr Nachfragen 
09:30 Uhr "Pro und Contra - Gemeindeversammlung in Kleinst- 

                    gemeinden in Schleswig-Holstein", Hinnerk Egge,  
                    Bürgermeister von Rade  
09:50 Uhr Diskussion  
10:10 Uhr Kaffeepause  
10:40 Uhr “Gemeindeversammlung in der Gemeinde N.N.“,  
                    Bürgermeister der Gemeinde 
11:00 Uhr Nachfragen 

11:10 Uhr "Gemeindeversammlung in Elisabeth-Sophien-Koog"                     

Ute Clausen, Bürgermeisterin von Elisabeth-Sophien-Koog  
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